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Richtlinien für die Anlieferung von 
Sonderinsertionen 

 
Ihre Sonderinsertionen wie Beilagen, Beikleber, Warenproben etc. werden von uns in 
hochaktuelle und qualitativ hochwertige Objekte eingefügt. Um eine technisch und terminlich 
reibungslose Produktion zu gewährleisten, sollten die hier dargestellten Standards für die 
Verpackung und Anlieferung der Sonderinsertionen eingehalten werden. 
 
Sollte dies im Ausnahmefall nicht möglich sein, werden wir – bitte mit ausreichendem 
Vorlauf - gerne Alternativen prüfen. Hierfür und bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
unsere Produktbetreuungen: 
 
Prinovis Itzehoe:  Tel.: 04821 / 777 -422 
Prinovis Dresden: Tel.: 0351 / 8545 -220 
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Einzusetzendes Verpackungsmaterial: 

• Euro- Tauschpaletten 
80 x 120 cm 

• LDPE-Folien, Stretchfolien 
• Papier/Pappe 
 

• möglichst keine 
Einwegpaletten 

 

 
 

Palettenhöhe max. 120 cm 
Palettengewicht max. 800 kg,  
Paletten sind  gegen Feuchte zu schützen,  

gegen Verrutschen des Inhaltes zu sichern, 
sortenrein zu bepacken, 
und müssen stapelbar sein 

 
 

Verpackungsmaterial 

Paletten 
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Pakete unverschränkt 
(Pakethöhe 5-15 cm, je nach Format  

und Produktstärke) 
 

Zwischenlage 
(3 mm Graupappe) Wetterschutz 

Verschnürung 

Holzrahmen 

Stapelung von Beilagen, Beiheftern und Beiklebern: 
• kantengleich mit gleicher Lagenhöhe 
• unverschränkt !!! 
• KEINE Umverpackungen (Kartons, Banderolen, 

Gummibänder u.ä.) 
• für sammelgeheftete Trägerobjekte (z.B. Stern, Spiegel):

   Vorderseite nach oben 

• für klebegebundene Trägerobjekte (z.B. Brigitte, Geo): 
   Rückseite nach oben 

Abb.: Palettenverpackung 
 

 
 

Bei Warenproben wird die standardisierte Magazinverpackung 
erwartet. Empfehlung T+F 66/96 des Bundesverbandes Druck:  
- Innenmaße des Magazinkartons: 

- Länge = 380 mm; 
- Breite und Höhe jeweils 1 bis 3 mm größer als das Produkt.  

- Die Laschen sind aussen verklebt 
- Alle Warenproben müssen die gleiche Ausrichtung haben 
- Diejenige Kante der Warenprobe, die im Heft zum Bund erschei-

nen soll,  liegt an der offenen Seite des Kartons (siehe Abbildung) 

 
Abb.: standardisierte Magazinverpackung von Warenproben 
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Die Produkte müssen maschinell zu vereinzeln und störungsfrei zu 
verarbeiten sein. Deshalb zu vermeiden: 

- Feuchte 
- elektrostatische Aufladung 
- Klebstoffreste, nicht ausgehärteter Lack 
- Stanzdeformationen, Grate 
- usw. 

 

 
 

Zur Vermeidung von Verwechslungen muß jede Palette einen 
Palettenzettel mit folgenden Angaben enthalten: 

• Hersteller 
• Zeitschrift / Ausgabe 
• Typ: Beilage / Beihefter / 

Beikleber 
• Name der Sonderinsertion 
• Belegungsgebiet (Nielsen) 

• Identifikationsvermerke; z.B. 
Codenummern 

• Menge auf der Palette 
• Palettennummer 
• Anzahl Paletten 
 

 
 

 
 

Jede Sendung an die Standorte der Weiterverarbeitung muss 
folgende Lieferscheinangaben enthalten: 

• Absender 
• Empfänger 
• Name der Sonderinsertion 
•  Typ: Beilage / Beihefter / 

Beikleber 
• Zeitschrift / Ausgabe 
• Belegungsgebiet (Nielsen) 

• Identifikationsvermerke; z.B. 
Codenummern 

• Menge je Palette 
• Gesamtmenge bzw. 

     Menge der Teillieferung 
• Anzahl Paletten je 

Identifikationsvermerk 
 

 

Ideal wäre die Verwendung des Word-Formulars 
"BEGLEITLIEFERSCHEIN", das Sie von unserer Internetseite 
www.prinovis.com/de/technische_richtlinien -Dresden bzw. 
-Itzehoe  herunterladen können. 

 
Die Anlieferung von Sonderinsertionen an den Standorten der 
Weiterverarbeitung muss rechtzeitig zum vereinbarten bzw. 
vorgegebenen Termin erfolgen (in der Regel 2 bis 3 Arbeitstage vor 
Weiterverarbeitungsbeginn, soweit nicht anders vereinbart oder 
Produktionen mit Verarbeitungsvorlauf betroffen sind.) 

 

 

Zustand der Produkte 

Kennzeichnung 

Begleitpapiere 

Termine 
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Lieferadresse: 
für die Verarbeitung bei  
Prinovis Itzehoe: 
 
Prinovis Itzehoe 
Weiterverarbeitung - WES 
Störfischerstraße 
25524 Itzehoe 
 

 
 
für die Verarbeitung bei 
Prinovis Dresden: 
 
Prinovis Dresden 
Weiterverarbeitung 
Meinholdstraße 2 
01129 Dresden 
 

 
 
Annahmezeiten: 
 
für die Verarbeitung bei  
Prinovis Itzehoe: 
 
Mo.-Fr. 7:00 – 20:00 h 
oder nach besonderer 
Vereinbarung: 
Fr. Thoms / Hr. Schmidt, 
Tel. 04821 / 777-434 
 

 
 
 
für die Verarbeitung beim 
Prinovis Dresden: 
 
Mo.-Fr. 7:00 – 17:00 h 
oder nach besonderer 
Vereinbarung: 
Hr. Peter, 
Tel. 0351 / 8545-568 
 

 
 

Lieferadresse 

Annahmezeiten 


